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11. SS-Freiwilligen-Panzer-Grenadier_Division 

"Nordland" 

BEZEICHNUNGEN 

17. III. 1943 - X. 1943 

X. 1943 - V. 1945 

GESCHICHTE 

SS-Panzer-Grenadier-Freiwilligen_ 
Division ,.Nordland ll 

11. S5-Freiv.illigen-Panzer-Grena­
dier-DiVlsion "Nordland" 

Im Februar 1943 begannen die Vorarbeiten zur Aufstellung einer 
weiteren sog. germanischen 5S-DivISion, die vor allem aus der 
,.Legion Norwegen" dem I.Freikorps Danmark" und der "Legion 
Nederland" gebildet werden sollte. Der vom Reichsführer-SS vor­
geschlagene Name für die DivislOn: "Waräger" wurde von Hitler 
abgelehnt. Aus politischen Gründen v.'Urde dann auch zur Auf­
steüung der Division I.~ordland'· die freIWIlligen-Legion Nieder­
lande nid1t mehr zu Ihrer Aufstellung verwandt. 

Im Frühsommer 1943 erfolgte die Aufstellung der Division, welche 
sich im wesentlichen Zusammensetzte aus: 

SS-Grenadier-Regiment 1 Danmark. 

Den Stamm bildete das I.Freikorps Danmark" mit rd. 700 Mann, 
welches am 20. V. 1943 auf dem Truppen-Ubungsplatz Grafen. 
währ aufgelöst worden war. 

SS-Grenadier-Regiment 2 Norge. 

Den Stamm. bildete das Regiment "Nordland 11 , ZU welchem Frei. 
willige aus Norwegen und Volksdeutsche au~ Ungarn traten. DIe 
Freiw.-Legion Norwegen mit rd. 600 Mann bildete das 1. Bataillor: 
des-R~ments, welches auf dem Truppen-bb~'ngsplat: Gr.1~eI"!' 
währ aufgestellt v.'Urdt 

Nachdem Teile der Division im Emsat: gegen P.irtlsanen \·O!; S;:;,' 
tember - Ende November 1943 In K.roCltl(';) ;R.=:..;:-n S!"s;:k-Ft';; :;~'c 
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